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Liebe Mitglieder, 

mit dieser Julisonderausgabe unseres Newsletters müssen wir euch leider über unser aktuelles 
Bewässerungsproblem informieren. 

Wie den beiden an der Sprenganlage und an der Spieltafel angebrachten Hinweisschreiben zu 
entnehmen ist, hatten wir zunächst Wassermangel und aktuell ist die Wasserentnahme auch aus dem 
Schlauch fast völlig zum Erliegen gekommen. Alle bisher angestellten Überlegungen konnten noch nicht 
zur Lösung des Problems beitragen. 

Die Garten- und Brunnenbau-Firma Giese haben wir gestern informiert und erfreulicherweise sind die 
Experten (Chef und Bauleiter) kurzfristig heute Morgen erschienen und haben leider keine allzu 
hilfreichen Feststellungen treffen können. Da die Firma aktuell volle Auftragsbücher hat, müssen wir 
zunächst geduldig auf ihren Einsatz warten, um dann dem Problem nach dem Ausschlussverfahren im 
wahrsten Sinne auf dem Grund zu gehen. 

Bis zum erlösenden Regen oder bis zur rundum funktionsfähigen Instandsetzung gelten zunächst 
folgende Notlösungen: 

1. Vorrangig sind freie Hallenplätze zu benutzen, um die Außenplätze vor weiteren Schäden zu 
bewahren. 

2. Außenplätze sind – wenn überhaupt – auf der linken Schattenseite zu belegen. 

3. Die Trainer geben nur in der Halle Training; sie haben Vorrang. 

4. Alle Spieler müssen ab sofort auch Hallenschuhe mitbringen. 

5. Die Lichtanlage ist frei zugänglich (also entstehen keine Lichtkosten); Licht sollte in jedem Fall nur 
bei erforderlichem Bedarf eingeschaltet und anschließend - ohne Folgebelegung - ausgeschaltet 
werden. Verständlicherweise ist unter diesen Bedingungen gegenseitige Rücksichtnahme und 
Fairness im Umfang der Spielzeiten angezeigt.  

6. Sollte mehr Andrang sein, als Hallenplätze frei sind, hat man sich zu einigen. Doppel haben Vorrang. 
Es sollte kein Hallenplatz frei bleiben. In der grünen Halle haben die Sanierungsarbeiten Vorrang. 

7. Prof. Dr. Rüdiger Jäger hat dem HTV die Möglichkeit eröffnet, den Quarzsandplatz des Madison´s 
vorübergehend zu nutzen, bis das Wasserproblem behoben ist. Interessierte melden sich bitte 
vorher unter 05121 59988 namentlich an. Vielen Dank an Rüdiger für diese Unterstützung! 

Wir bitten um Verständnis für diese Ausnahmeregelung und sind bemüht, das Problem schnellstmöglich 
zu lösen. 

 

 

Der Vorstand 


